
 Vortrag   OE6TZE,  Thomas Zurk   
 CW-Treffen   30.05.2015, Gasthaus PRORAST in ILZ 

Die Verbindung  
von traditioneller und moderner Kommunikationstechnologie 





 unter uns sind 

 ehem. Berufsfunker, Militärfunker, … 

 von Beruf  Elektroniker, Nachrichtentechniker, 

Elektrotechniker, Physiker, … 

 technisch Interessierte Menschen, 

 von den Radiowellen faszinierte Menschen, 

 viele ein bissl „schräg“ - man befrage die eigene Familie 



 nach dem Absolvieren der Lizenz-Prüfung 
 

 Manch einer war schon „vorher“ auf der 
Radiowellen-Spielwiese 
 Kurzwellen-Radiohörer, Mittelwellen-DXer, Utility-Dxer, 

andere Bänder, andere Betriebsarten 

 als Elektronik-Bastler (pardon: durch „Eigenbau von Geräten“) 

 CB Funker, Betriebsfunk-Nutzer, FFeuerwehr-Funker, 

Flugfunker/Pilot, Freizeit-Kapitän 

 Konstrukteur/Betreuer funktechnischer Einrichtungen 

 … 

 



Es gibt 

verschiedenste 

Zugänge zum 

Amateurfunk 



Es gibt immer 

wieder etwas Neues 

zu entdecken. 

Neue Spiele,  

neue Spielgeräte, 

 neue Freunde, … 



 Jahrgang 1969, erster eigener Lötkolben mit 9  
 Kurzwellenhörer mit  12-17, Utility-DX (insbes. RTTY) 

 
 1984-1989  HTL BULME, Nachrichtentechnik/Elektronik 
 1989/1990  Bundesheer Graz, Villach, Fernmelder, Miliz 
 1989-1992  Firma GAW, Industrieanlagenplanung 
 1992  Bundesamt für Zivilluftfahrt (BAZ), 1996 privatisiert 
 1992-1996  Ausbildung zum Flugsicherungsingenieur 
 1997-dato   Belegschaftsvertreter (ohne Freistellung) 
 2005-2012  Kommunalpolitik, Zeitungsredakteur 
 2005-2006  Reorganisation ACG, Schulungen reduziert 
 2007/2008  Ausbildung zum zertifizierten Trainer/Ausbilder 

 



 2008   ACG Trainer, Auftrag Radiosondensysteme 
 2008/2009   Befassung mit moderner Funktechnik, SDR 
 2009    Amateurfunkkurs, Lizenz 12.2009 
 01.2010        QRV auf Kurzwelle, insbes. DigiModes 
 02.2010   was jetzt, Herausforderung?  Mondfunken! 
 12.2010   1st EME QSO mit Franco, I2FAK 
 2011   Mitwirkung beim Aufbau OE6XUG, tnx chris! 
 07.2011   EME Vortrag Fieldday Dobl, EME-QSO als    

                        OE6XAD mit UA3PTW, 2x 9-Ele und 100W 
 2012-dato    Re.Prüfer ÖVSV LV6 
 2012   Interesse an Röhrentechnik, historischer   

                        Funktechnik, dadurch auch an CW, viel Lesen …  
 
 



 09.2012    CW-Kurs, CW-Schule entsteht, tnx gerhard! 
 2013    Besuche S51V - CQ WW 160m Contest, SOTA,  

                   bei Fielddays, Contests OE6V Khünegg (OE6FNG)  
 2013    Shack-Upgrades StepIR, K3, P3, … 
 11.2013    41st Marconi-Contest 2m/CW, OE6TZE #551 
 11.2013         AOEC 160m CW Contest Dobl, OE6XAD #8 
 12.2013          eMail OE6FNG, Werner will EME machen! 
 01-05.2014   CW DXCC #20726 – CW aktuell 132 LoTW best. 

                         142 Mixed LotW bestätigt, wkd. 174 
 08.2014         OE6V ist QRV  EME  auf 2m, JT65 
 11.2014         Multiband-CW-Skimmer für RBN, Testbetrieb 
 11.2014    AOEC 160m CW Contest in Dobl, OE6XAD 
 2015                zahlreiche Projekte im beruflichen Bereich 



Festungstelegrafenabteilung   I-1 
Gruppe Rittmeister Graf Uiberacker 

 
 

 2  Galvanometer 
 

 2  Relais 
 

 Streifenschreiber 
 

 2  Tasten 
 
 
 





 Touch-Screen 
1920 x 1080 Pixel 
 

 2,9 Ah  Akku 
 

 16-128 GB Speicher 
 

 64Bit-CPU mit 1.4 GHz 
 

 WLAN, BlueTooth, GPS 
 

 Alle Mobilfunkstandards 
 

 eMail, Web-Browser, … 
 
Das   1.  iPhone:   2007 



 
 
 
 

    websdr.org /  Uni Twente 

    Antenne ?   VFO-Drehknopf ? 



Für mich ist es ein BC-342N, Baujahr 1944.  War 1983 mein 1. Kurzwellenempfänger. 
 
 
 

1982  in der Garage (Werkstatt) 
            meines  Vaters entdeckt 
 
1983  abgebettelt, repariert (~13) 
 
Kurzwellen gelauscht, eine schöne Zeit mit viel 
Radio hören, Elektronik „Basteln“ verbracht 
 
1987   An Sammler (Wilfried Uray)   
            verkauft, mit Erlös einen  
            gebrauchten Kenwood R-600              
            gekauft 
 
2013   Genau diesen BC-342 aus  
            sentimentalen Gründen von W.Uray 
            zurückgekauft. In Stand gesetzt,   
            spielt, und macht mir viel Freude. 
 
2015   Einen passenden Lautsprecher  
             aus USA besorgt … 
 
Das ist also ein „richtiges“ Radio. Für mich. 



 

 

 

Eine Junker Taste. 
so geht Telegrafie. 

 
 
 

Ein Begali-Paddle. 
so geht Telegrafie. Auch.  

sehr harter Anschlag, nur Metall. 

 
 



 

 

 

PalmPaddle mit CodeCube 
Portabel-Funk, Ausbildung, … 

 
 -20% bei Sammelbestellungen ab 5 Stück 

 

Hochleistungs-Keyer 
Plastik+Platinenmaterial 

 
3 Imbus-Schrauben:  

Abstand, Druck, Anschlaghärte,  
Kontaktflächen vergoldet 

 

http://www.palm-radio.de 
 

http://www.palm-radio.de/
http://www.palm-radio.de/
http://www.palm-radio.de/
http://www.palm-radio.de/


http://k1el.tripod.com/ 

 USB-Schnittstelle zum PC (serieller Port) 
 

 Der Standard:   Winkeyer-Befehlssatz ist  
in vielen Contest-Programmen enthalten 
 

 Key Out zum Transceiver 
 

 
 
 

http://k1el.tripod.com/


The sourcing service fee 
29.95 EUR  
per nanoKeyer parts kit. 
 
includes a global air mail 
shipping flatrate – no matter 
where you live. 
 

https://nanokeyer.wordpress.com 

Arduino nano V3  

Gehäuse aus 4 Teilen bei Reichelt  etwa 18,- Euro 

https://nanokeyer.wordpress.com/


Spielzeug heutiger Elektroniker, Techniker, 
Hacker, Maker, Computer-Nerds.  
Den Umgang damit lernen HTL-Schüler in der 
1.Klasse  - inklusive händischem  SMD-Löten. 



Notebook,   nanoKeyer,  KX3 (SDR),   Paddle,  PA HLA-300, Netzteil 50A  



21m Litze, 
Spule Camping-
Wäscheleine 
(amazon) 
 
QRPproject 
Fuchskreis 
 
YouKits HB1B 
4 Bänder, 5W 
CW-Transceiver 
(Superhet) 
 
PalmPaddle 
Kopfhörer 
 
Macht viel Spaß! 



 Detektor 
 Fritter, Kristall, Germanium-Diode, … 

 
 … 

 
 Überlagerungsempfänger, Superhet 

 Mischer, Quarzfilter, … 

 
 Direct-Conversion Empfänger + Software 

 HF (von Antenne) wird digitalisiert,  
und mittels Software demoduliert 

 



USB-Buchse  
zur Einstellung 
der Frequenz  
via PC / Software 
 

Klinkenbuchse  =  Ausgang für das erzeugte I/Q-Signal. 
Mit 3,5mm Stereo-Klinkenkabel zur PC-Soundkarte. 
Am PC läuft die SDR-Software (Auswahl: riesig …) 
zur Demodulation. 

Antennen-
Anschluss 
 



PC mit Elektor-SDR 
 
Panorama-Adapter 
 
Spektrum und 
Wasserfall. 
 
Bandbelegung, 
Störungen, 
freie QRG, … 
 
FreeWare, 
keine Kosten. 
 
Interessant? 
Eine persönliche 
Entscheidung! 



 Abhängig von Schnittstelle RX / Computer 
 und vielen weiteren Faktoren 
 

 I/Q-Signal in den PC via 
 Soundcard (Stereo-Eingang): 48 / 96 / 192 kHz 

 

 USB2-Schnittstelle: mehrere MHz möglich 

 

 FastEthernet, GigaBitEthernet 
      30 MHz möglich, siehe WebSDR Uni Twente 

 



 http://www.ssb.de/product_info.php?info=p1390_Perseus-SDR--10-kHz---40MHz.html 

 

 10kHz – 40MHz 
 derzeit ca. 800,- 
 Messwerte: Sherwood Liste 
 bis 2.3 MHz Ausgabe 

 

http://www.ssb.de/product_info.php?info=p1390_Perseus-SDR--10-kHz---40MHz.html
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Mechanischer Schreiber 
Antrieb zum Aufziehen, 1897 

 
 

 
 

Schnell-Schreiber 
Moser-Baer 1944, bis 900 ZpM 
 
http://hamfu.ch/de/geraete/geraet.php?id=137 

http://hamfu.ch/de/geraete/geraet.php?id=137
http://hamfu.ch/de/geraete/geraet.php?id=137
http://hamfu.ch/de/geraete/geraet.php?id=137


 wurde 1980 entwickelt,  1981 / 1982 in Europa verbreitet 

 6502-CPU mit 1,1 MHz und 5 kByte RAM, auf 40 kByte erweiterbar 

 bis 1985 (Produktionsende) 2.5 Millionen Stück hergestellt 

Commodore  
VC-20  
 
mit  Steckmodul,  
für CW und RTTY 





 CW / RTTY  Filterkonverter 
mit Oszi-Röhre RTTY-Abstimmung 

 kleiner SW-Fernseher 
 Commodore VC-20 
 Fernschreibmaschine  
 Kenwood R-600 
 

 Hobby damals:  
Geräte  bauen, Radiohören, Utility-Dxen, 
Utility-DX-QSLs   sammeln 
 

 nix  mit  Amateurfunk ! 
 



 Dekodierung   von   1   CW-Signal  

 aus (gut gefiltertem) Niederfrequenzsignal  

 können viele Programme, unterschiedlich gut  
CWGet, HamRadioDeluxe, … 

 

 Dekodierung  ALLER   CW-Signale  

 im Niederfrequenzsignal vom Empfänger 

 Programme CWGet Browser, HRD Superbrowser, 
CW-Skimmer, … 

 

 



 Dekodierung  ALLER   CW-Signale  
im IQ-Datenstrom eines SDRs 
 Programm CW-Skimmer  

(Afreet Software, VE3NEA) 

 
 Dekodierung  ALLER   CW-Signale  

in mehreren I/Q-Datenströmen eines 
Multiband-SDR 
 Programm CW SkimmerServer  

(Afreet Software, VE3NEA) 
 



 Normaler RX oder TRX, Filter auf max. Breite, 3 kHz 
 

 PC via Soundcard mit Audio-Signal füttern 
 

 Programm CW-Skimmer  
 75 $ Registrierung 
 

 Mögliche Ergebnisse 
 Wo ist die DX-Station, wer ist QRV, wer ruft CQ,  

 SOTA, catch on 1st  Call (7.032   +/- 1,5 kHz) 

 … 



 Es ergeben sich interessante Anwendungen … 



 guter SDR  
 Einstieg ab ~ 200 Euro, sehr gutes Gerät ~ 800 Euro 
 

 gute Antenne 
 MonoBand, Multiband, Breitband (bspw. MiniWhip) 
 

 Programm CW-Skimmer auf Mittelklasse-PC 
 75 $ Registrierung 
 

 Datennutzung 
 Wasserfall, Rufzeichnenliste am Bildschirm 
 Spots via Telnet lokal an eigenes(!) Log-Programm 



 Ein ganz normaler Tag in einem 10 kHz – Ausschnitt … 



 Ein Band bei einem Contest, ein 10 kHz – Ausschnitt … 



 guter SDR  
 

 gute Antenne (für Rundum-Empfang) 
 MonoBand, Multiband, Breitband (bspw. MiniWhip) 
 

 Programm CW-Skimmer auf einem starken PC 
 

 Netzwerk, USV 
 
 Programm RBN Aggregator (free) 

 
 Datennutzung: Spots via Cluster, bspw. VE7CC 



 Hochleistungs-SDR (am besten 2) 
 passend  zu Software  SkimmerServer 

 QS1R  ($ 900 in USA, ~1000 EUR) 

 
 (sehr) starker PC 

 Klasse  i7,  Bedarf an Rechnerleistung sehr hoch 

 dafür reicht die billigste Grafikkarte ;-) 
 

 gute Breitband-Aktiv-Antenne 
 bspw. MiniWhip, BoniWhip, ähnliches 







 
nach 
Mausklick 
auf  
 

main 
 
 
mit 
aktivierter 
google 
map  
 

h
tt

p
:/

/w
w

w
.r

ev
er

se
b

ea
co

n
.n

et
/ 



Kartendarstellung, GreyLine, hier: Alle Spots 





Spots, gefiltert  
auf bspw.  
DXCC = Afrika 
 
Wer hört die 
afrikanischen Station? 
 
• auf welcher QRG 
• [LoTW] 
• Signal/Noise 
• Speed 
• Datum, Uhrzeit  
 
Karte: 
rote Punkte  = dxcc 
grüne Punkte = de  (RX) 



 Skimmer OE6TZE:  derzeit  7  Kurzwellen-Bänder 
 

 RX-Hardware 
 Quicksilver QS1R   (via USB2) 
 R&S Antenne HE010  in 35m Höhe 
 USV, rauscharme RX-Versorgung, Breitband-Netzwerkanschluss 
 

 PC-Hardware, Software 
 PC  mit  Windows 7, Teamviewer für Fernwartung 
 Software CW SkimmerServer, optimale Integration QS1R 
 Software RBN Aggregator 
 

 Frequenzkalibrierung  (im Frühjahr 2015, Initiative N4ZR) 
 

 Liefert  bis zu 1000 Spots pro Stunde ans RBN 



 Gefiltert auf 1 
Skimmer  
 
 

 Die meisten 
davon kann man  
hier arbeiten 

 

 

 



 Papier-Log:  
ok, macht auch Spass ! 
 

 Logbuch-Programm am PC 
Upload Logbuch (Online-Log), eQSL, LoTW,  
QSL-Verwaltung, … 
 

 Spots via Web-Browserfenster 
 

 Spots in Log-Software darstellen, 
Cluster-Einbindung in Logger 



 Spots darstellen & Transceiver steuern  
via CAT, CIV, … PC-Schnittstelle 
 

 Spots filtern, darstellen, TRX steuern, Loggen 
 

 CW-Dekoder am Schirm, Loggereinbindung (n1mm+)  
 

 Spots filtern, darstellen,  
Contest-Rules im Programm hinterlegt ->  
Spot-Wertigkeit sichtbar,  
Transceiver-Steuerung, Logbuch, Logtransfer 



 Spot-Filter auf LoTW 
 Online-Antrag via LoTW 
 5 Monate bis CW-DXCC 



 Radio-Sport, alleine  oder  im  Team 
 DXCCs (jagen) 

 Contests (gewinnen) 

 Sonder-Diplome (sammeln) 

 … 

 
 

 

…. 



ATU, PA HLA-300, Netzteil 50A   ||    KX3, PX3, Paddle, nanoKeyer   ||   PC, 2x 19“TFT, Drucker 
                                                   Heizlüfter mit 9kW                                                       n1mm+   VE7CCuser   … 





 

viel Bildschirmfläche mit hoher Auflösung schaffen, 
durch erweiterten Windows-Desktop 

 
 

 
 
 
 
 
 

    20“-Monitor       +        20“-Monitor       +      15“ Notebook 
 

Bildbreite ~ 1,2 Meter 
 



 
 
 
 
                                

Log-Eingabefenster, Log-Liste,  
Band-Map mit Spots auf Frequenzskala, 
Farbe zeigt Status (worked / new) 



 
 
 
 
                                

Spot-Tabelle: 
Spots nach Ländern, Bändern, Farbe 
gearbeitetes Land =blau,  
Spot für neues Land = grün,  
Spot hat Multiplikator-Wertigkeit = rot  



 
 
 
 
                                



 
 
 
 
                                



 
 
 
 
                                



 
 
 
 
                                

VE7CC Cluster-Tool  CC-User 
Spotfilter, Alarmfunktion für Spots 

Spot-Liste, Spots aus CC-User,  
Anklicken und arbeiten 

Ergebnis-Listen, Multiplikatoren, … 
RBN Display in WebBrowser  
grafische Spot-Darstellung 



 All Austrian  160m  Contest 

 Geräte -  100m Dipol @25m,  K3 / P3,  PA, Glühwein … 

 Team  OE6XAD in Dobl -  ambitionierte  160m  Anfänger 

 Sehnsucht - USA, andere Kontinente 

 Vermutungen - Antenne zu steil, gar nichts zu hören? … 

 

 Ausbreitungsprognose  für 160m   ?? 

 

 ARRL  Buch von ON4UN - LowBand Dxing 

 noch nicht gelesen … 





 echtes Mess-Ergebnis, Skimmer hat´s empfangen 
 im November kann man NA auf 160m arbeiten 

von ~ 05:30  bis etwa 06:30  utc.   wenn man wach ist & funkt. 



 ein „richtiges“ Radio, eine „richtige“ Taste 

 vom Key  zum Keyer 

 SDR, Software Defined Radio 

 vom CW-Schreiber zum CW-Decoder 

 CW-Skimmer, Multiband-Skimmer 

 Einspeisen ins RBN, Reverse Beacon Network 

 Darstellung im RBN 

 Integration Skimmer-Spots in Logger (n1mm+) 

 Spot-Analyse im RBN 

 

 

 



 ein jeder hat seinen persönlichen Zugang zum Amateurfunk/Hobby 
 

 persönliche Schwerpunkte sind unterschiedlich 

 Funk-technische Experimente 

 Aus- und Weiterbildung, Qualifikation 

 gemeinsame Aktivitäten, Gemeinschaft, Geselligkeit 

 organisatorische Tätigkeiten  
▪ DANKE  an die Funktionäre/Organisatoren, manche sind dadurch auch Wenigfunker 

 

Die Liste ist endlos und auch  immer in Bewegung.  

Weil es immer wieder persönlich Neues zu entdecken gibt. 

Viel Spaß dabei ! 
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